
Amtsblatt zur Lalbacher Zeitung.
Nr. 414. Mittwoch den 19. Ma i 1863
Z. 264. 3 ( I ) Nr. 7219.

Concurs - Kundmachung.
Bei den dieser Finanz-Landes-Direction um

terstchendrn CameraI-Bezirkö'Velw,iltungen sind
zwei Kanzlei-Assiste'iwistlUen mit dem Jahres-
gehalte von 250 Gulden, lnid ei«e mit dcm
Iahresgehalte von I l l t t si. C M. in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um die'c Stellen haben ihre,
mit der erforderlichen Naänvcisung üb.r ihr <°l«
ter, allfalliae Sprachkenntnissc und Studim, >hr
sittliches Nech^lten, ihre bisherige Dienstleistung,
dann über die mit gutem Erfolge bestandene Pru
fung au5 den GefäUS-, Lasse- und Verrech,
nunpsvorschriften versehenen wesuche b is zum
5>. J u n i 1 8 5 2 im vorgeschriebenen Dienstwege
hierher zu überreichen, und darin zugleich auzu
geben, ob und in welchem c r̂ade sie mit einem
Finanz-Beamten in dem hierortigen Fina»zge»
biete verwandt oder verschwägert sind.
Bon der k. k. steierisch-illyrischen Finanz-Landes-

Direction.
Grah am 8. Mai ,852

Z. 265. 2 (1) Nr. 88«2.
Concurs - Kundmachung.

(Wegen Besetzung der provisorischen controlliren.
den Officialsstelle dei dem Steueramte Mah-

rcnbcrg.)
Zur Wiederbesetzung der, bei dem k k. Steuer,

amte Mahrenberg (Bezirkshauptmannschaft Win«
dischgrah) erledigten provisorischen controllirenden
Officialsstclle. womit ein jährlicher Gehalt von
^"N f l , , nebst der V.rpsiichtliNg zum Erlaac
''"«r (zautio-, im G.haltc'betraqe, verbunden ist,
" ' rv der Concurs bis 5. J u n i d. I
Ausgeschrieben.

Die Bewerber um diesen Dicnstposten haben
bis zu dem erwähnten Taqe ihre, mit den lega>
len Nachweisunq^n über A't<r, Sprachkenntmsse
(llltzbesondere der windischcn Spraäe), Studien,
Moralität, zurückgelegte Piivat - oder öffentliche
Dienstleistungen, lilicr di^ flir den Steueramls
dienst eiford^lichcn Kcnnt„iff»,' und Eigrnschaf-
ten, dann über die Fähigkeit zur Cautions!«'»-
stung documentirten Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Behörden bei der k. k. Bezirkshaupt-
Mannschaft Windischgratz einzubringen, und da-
rin zu bemerken, ob und in welchem Grade fie
wit einem der Steueramts-Beamten im Herzog»
thume Steiermark verwandt oder verschwägert
sind.
Von der k. k. steierisch-illyrischcn Finanz-Landes'

Direction.
Gratz am ,U Mai 1852.

3. 24». l. (3) Nr. 4824.

(5 o n c u r s - K u n d m a ch u n g.

I m Bereiche dieser k. k. Finan,^'andes Direc^
tion sind mehrere Adjutcn jahrlicher 3W Gul-
den für Concepts Practikantcn bei der k. k.
Finanz-Procuratur in Gratz und deren Exposi-
t"ten in Klagenfurt und ̂ 'aibach in Erledigung

w e r b ^ n ^ ' ? . " ' welche sich um ein solches lie-
Weisungen^" ' babm ihre Gesuche mit den Nach-
leistung7 übe" ^ ' " " e r . ihre bisherige Dienste
legten juridisch - v ^ ^ Erfolge zurückge-

^ «... i . . , . .»«'z-^,,»>>»
«lnanz. Bereiches verwandt oder verschwägert sind.

Huf lenc Bewerber, welche bereits das Doc-
^ at der Rechte erlangt, oder welche die Advo.

"".., dle Civ i l , und (5uminal-Richteramts.-
^ 'U"g, oder die Gcfälls-Obergttichtö'Prüfung

mit gutem Erfolge bestanden haben, wird beson-
ders Bedacht genommen werden.

Won der k. k. Finanz Bandes'Direction füv
Sticrmark, Kärntcn uno Krain

Gratz am 28. April 1«52.

6. 2UU. (2) Nr. 557».
K u n d m a c h u n g .

Von dcr k. k. Cameral°Bezilkö« Verwaltung
in Neustadt! wird zu Folge Ellasses der hohen
k. k. Finanz-Landes - Direction für Steiermark,
Ka'rntcn und Kla^n ll^i ». 2 l . April l f t52, Z.
7 M i l , hiemit der Concurs zur Besetzung dcb
Tabak-Haupt-Verlagsplahes zu St . Martin bei
Littai ausgeschrieben. Dle Tabak-Hroß-Verschleiß.-
geschafte dieses Platzes werden im Wege der
öffentlichen Concurrcnz, mittelst Ucberrcichung
schriftlicher Offerte, jenem geeignet erkannten Be-
werber, welcher die geringslc Verschlcißprovision
fordert, übertragen.

Der fragliche Hauptvcrlag hat seinen Mate-
lialbcdars, sowohl an Tabak als Btämpelpapier
bei dem k. k. Tabak- und Stämpelverschleiß-
Magazin in l»aidach zu fassen, welches von St .
Martin l i Meilen entfernt ist. Ein Unterverleger
und 37 Trafikanten sind dcm genannten Haupt-
verlage zur Materialienfassung zugewiesen.

Nach dem für den Zeitraum eines Jahres ver-
faßten neuesten Erträgnißausweise betrug der
Verkehr in der Periode vom I . Februar 185l
bis Ende Jänner 1852, an Tabak, mit Inbe-
griff des I^lnko von 2 l 3 l U 6s., im Gelde

. . . . N>528 fi. 1« ' / , kr.
dann an Stampelparier 2283 „ 1V „

zusammen: 1281 l ft, 35 ' / , kr.
Dieser Matetial^Velschleiß gewährt bei elncm

Bezüge von 5 Proccnten aus dem Tabake über.
Haupt, mit Inbegriff des ;»ll» ^««»il.-,-Oewin,
nes pr. . . . 872 fl. 6 kr.
dann von 2 Percenten aus dem
Stämvelvcrschlciße pr. . 56 „ 4 l '/^ „
zusammen ci»,e beiläufige jahlliche

Brutto > Einnahme von »28 fl. 47 '/, kr.
Bei der Bewerbung um diesen Äerlagöplatz

hat nur die Tabakvcrschleiß - Provision den ̂  e-
genstand des Anbotes zu bilden.

Hiebei ist, falls der Erstehcr das Materiale
nicht Zug für Zug bar zu bezahlen beabsichtiget, ein
stehender Credit bemessen, welcher durch eine in
der vorgeschriebenen Art zu leistende Caution im
gleichen Betrage sicher zu stellen ist

Die Summe dieses Credites ist gleich dem
unangreifbaren Vorralhe, zu dessen Erhaltung
dcr Erstcher des Vcrschleißplatzes verpflichtet ist.
Die Caution für den Tabak und das Geschirr
beträgt 2ltttt st., welche noch vor der Ueber
nahmc des Commissionsgeschäftes. und zwar läng<
stens binnen « Wochen, vom Tage der ihm be
kannt gegebenen Annahme seines Offertes, zu lel-
sten ist. Die Bewerber um diesen Accichleißplatz
haben zehn Percente der Caution als Vadium
vorläufig bei der betreffenden Camera! . Bezirks
Cassa zu erlegen und die dießfallige Quittung
dem gesiegelten und geschlich gestampelten Offerte
bclzuschllcßen, welches längstens bist 7. Juni
1852, Mittags 12 Uhr mit der Aufschrift:

„Offert sür den Tabakverlag zu St . Mar
tin bei llittai, dei der k. k. Cameral - Bezirks-
Verwaltung zu Neustadtl zu überreichen ist."

Die Offerte sind nach dem am Schlüsse bei
gefügten Formulare zu velfassen, und nebstbei
mit der documentirten Nachweisung:

u) über das erlegte Vadium
li) über die erlangte Großjähligkeit und
c) mit den obrigkeitlichen Sittenzeugnisse;u

belegen.
Die Vadien jener Offerte, von welchen kem

Gebrauch gebracht wird, werden nach geschlosse-
ner Concunenz. Verhandlung sogleich zurückgê
stellt; dab «adium dtb Erstehet wird entweder

,0.5 zum Erläge der Caution, oder falls er Zua
fur Zug bar bezahlen will, bis zur vollstand aen
Maler.al.Beronächigung ^urückbehallen ^

Offerte, welchen die angefühlte,. Eiyrnschaf.
ten mangeln, öd« unbestimmt lauten, oder s.ck
a.if dle Anbote anderer Bewerber berufen w , /
den nicht berücksichtiget. ^

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die
Entsche.dmig der hohen k. k. Finanz iiandes-Di-
rectlon ln Gratz vorbehalten. Ein bestimmter Er-
trag, wnd rdm so wenig zugesichert, als eine
>v,e lmmer geartete Entschädigung oder Ptovi-
stonserhohung nachträglich Statt findet

D>e g^enseitige?lufkündigunqsfr.st wild, wenn
n.cht wegen eines Gebrechens d>e sogleiche Ent.
fernung vom Verschleifi;eschäfte einzutreten hat,
auf ore, Monate bestimmt.

Die näheren Bedingungen und die mit die-
sem Verschlelßgeschäfte verbundenen Oblica.nhei-
ten, so wie der Ert.ägnißausweiß sind bei dcr
k« k- <3amsral-Bezirks-Verwaltung Neustadtl,
Grah, Lalbach und Klagenfurt, dann im V n -
lagsorte einzusehen.

Won dcr Concurrenz sind jene Personen aus-
geschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse von
Vertragen überhaupt unfähig erklärt, dann jene
welche wegen eines Verbrechens, wegen Schleich-
Handel, oder einer schweren Gefällöübertretuna
lnsoferne sich dieselbe auf die Vorschch'ten rück-
sichtllch des Verkehres mit Gegenständen dc5
Staatsmonopols bezicht, dann wegen einer schwe«
ren Polizei-Uebertretung gegen die Sicherheit dcö
gemeinschaftlichen BtaatsverbandeK und den öffent-
lichen Ruhestand, dann gegen die Sichelheit dc5
Elgenlhumö veturthcilt, oder nur wegen Mangel
an Beweisen losgesprochen wurden, endlich Ver-
schleißer von Monopols-Gegenständen, die von
dem Vclschleißgeschäftc strafweise entsetzt wurden,
und solche Personen, denen die politischen Vor-
»chllsten d,n bleibenden Aufenthalt im Verschleiß,
otte nicht gestatten.

Kommt ei., solches Hinderniß erst nach Ueber-
nahme des Verschleißgeschäftes zur Kenntniß der
Behörden, so kann das Verschleißbefugniß so.
gleich abgenommen werden.

K. k. Cameral-BezirkS Verwaltung zu Neu-
stadt! am 3. Mai 1852. '

F o r m u l a r e
e'nes O f f e r t e s au f , 5 kr. S t ä m p e l

5 ^ c 5 " ^ ^ " ' g . t " erkläre mich beieit, den
Tabak-Hauptoerlag zu St . Martin bei i.ttai
unter genauer Beobachtung der di.ßfalls bestehen,
den Vorschriften, und insbesondere auch in Bezug
auf d.e Material cBevonäthigung, gegen ein̂ e
f 7 " <l'" 'on (mit Buchstaben
5U.sge chl.cbe',) percenten von der Summ d7s
Tabakverlchle.ßeö in Betrieb zu übelnehmen

bezeichneten drei
Vella^n sind hier beigeschlossen.

Datum. Eigenhändige Unte.sch.ift.
Charakter.
Wohnort.

V o n A u ß e n .
Offert zur Erlangung des Tabak-Großoet-

'chlelßes zu Bt. Mart.n bei Littai ^ ^ " " '

^ ^ N l . 5333.

Verpachtung

blstehend in A.ck.rn, Wi.sen und einem G..len.
An. 7. Juni , 852 . Vormittag von U__

«2 Uhr, w.rd ubcr ^ew.llig.nq d.r löbl. k. k
Lalbackcr «ameral'Bez,rk6.V,rwa,tunq w der
"N'ls.Kanzlei dcr k, k. Re.chöoomäne Ad.löoera
d'e neuerliche Pachtversteigerung der, dieser .e
yor.gen Domlnical-Suppansgründe in Glasen-
druun, bestehend in A,ckern, Wlesen und „nem
Äarten, auf dle Dauer von sechh nach einander
folgenden Jahren, nämlich vom , . November
1V52 bibhm,858, abgehalten werde«
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Hiezu werden Pachtlustige mit dem Beisatze
eingeladen, daß die Pachtbeditignifse während
den Amtöstunden täglich hieramts eingehen
werden können.

K. k. Verwaltunasamt der Reichsdomäne
Adelsbera am 9. Mai 1852.

3. 254. 2 ( 2 ) " Nr. 434«

K u n d m a c h u n g . l
Am 26. Mai l. I . Vormittags 9 Uhr wird

zum Behufe der vorzunehmenden Reparatur an
der über den Kleinqraben beim (^loi icn in der
Gemeinde Waiz!) fuhrenden Bezirksbrü'ckc hier-
amts die Minuendo^ »citation abgehalten werden.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem
Anhange eingelad^i, daß die Zimmermannsarbeit
sammt Material«! auf 398 fl. 7 ^ kr., die
Schmicdarbeit auf 18 ft. 40 kr. veranschlagt ist,
und daß das Vorausmaß und die Licitations-
bedingnisse Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Laibach am
12. Mai 1852.

3. 666. ( l ) Nr. l534.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistritz wird
bekannt gegeben:

Es habe über Ansuchen des Blas Tom^i« in
Feistritz, gegen Johann Hervatin in Terpöane, in
die erecutive Feilbictung der, dem Letzteren gehöri»
gen Halbhube in 2erpöane, im gerichtlichen Schaz»
zungswerthe von 330 f!.. wegen dem Blas Tom»
üii schuldigen 137 fl. 54 kr. c. «. c. gewilliget, und
es seyen zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf
den 2. J u l i , 2. August und 2. September l. I ,
von 9 bis 12 Uhr in loco der Realität mit dem
Beisätze angeordnet, daß dieselbe bei der dritten Li-
citation auch unter der Schätzung dem Bestbittenden
zugeschlagen werden wird.

Das Schatzurigsprotocoll, der Grundbuchsextract
und die Licitationsbedingnijse erliegen Hiergerichts
zur Einsichtsnahme vor.

Feistnh am 6. April 1852.

2. 651. (2) Nr. 2054.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Senoie« wird hiemit
bekannt gemacht-. Es habe Hr. Thomas Geischina
von GroßUbelsku, wider Mathias Geischma von
ebendort, und dessen unbekannte Rechtsnachfolger,
heute die Klage auf Zucrkennung des Eigenthums-
rechtes auf die im Grundduche der vormaligen Pfarr.
gült Hrenovitz «ul> Urb. Nr. .3 vorkommende '/<
Hübe Hieramts überreicht, worüber die mündliche
Verhandlung auf den 22. Jul i 1852, Vormittags
um 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. O. O.
vor diesem Gerichte anberaumt wurde.

Es haben demnach Mathias Gerschina von Groß.
Ubelsku, oder dessen unbekannte Rechtsnachfolger
ihre Nechtsbehelfc dem unter einem als Olrnlai ' »<!
aelum aufgestellten Hrn, Franz Bostianiiö von Se-
noiec, an die Hand zu geb<», oder aber selbst zur ^
Tagsatzung zu erscheinen, oder einen Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
widrigens der Streitgegenstand lediglich mit dem
OusIlnr 111 »ctllm ausgetragen wird.

K. k. Bezirksgericht Senoieö am 19. April 1852.

3. 652. (2) Nr. 2426.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Seno5eo wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sey von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Matthaus .Prcmrou von Groß Ubelsku.
gegen Hrn. Valentin <>rne von Klein Ubelsku. we-
gen aus den Vergleichen von 19. December 1848,
Nr. 405. und 23. Jänner «849 Nr. 19, schuldigen
400 N. M . M . <:. ». <-., in die executive bsslntliche
Versteigerung der, dem Letztern gehörigen, im Grund,
duche ter vormaligen Herrschaft Präwald «,,li Urb.
.>ol. ^ vorkommenden Realität in Klein«Udelsku,
im gerichtlich erhobenen Schatzungswerhe von 2533 si
M . M . gewilliget, und zur Vornahme derselben in
loco Hlein-Ubelsku die drei Feildietungstagsatzuna.cn
auf den 2. Jun i , den 5. Juli und auf den !>. Au.
gust 1852, iedesrnal Vormittags von 9 vis 12 Uhr
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die Rea-
lität nur bel der letzten auf den 9. August «852
angedeuteten Fellbletung, vn allenfalls nicht erziel,
tem oder überboten«« Schätzungswerthe auch unter
demselben an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Die Licitatwnsbedingmsse. das Schätzungspro.
^coU und der Grundbuchs«^«« können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlich«» Amtsstunden einge.
sehen werden. ^

Senoieö am 5. Ma i 1852.
Der k. k. Bezirksrichtll-

I e n k o.

& 2«2- a (») E | | I C I . **- 9*2-
Von der k. k. Vcziirsl>nlptmannschaft Tschernembl werden nachbenannte militärpflichtige

Individuen, welche lügcachlet d.r geschehenen Vorladung am 15., 16 und 17. März d. I . auf
dem hiesigen Assentp! ^ „icht clschienen sind, aufgefordert, sogleich Hieramts zu erscheinen und ihr
Ausbleiben zu rechtMigen, widrigens sie als Nettutirungsflüchtlinge behandelt werden.

^. S t e u e r a m t s b e ^ l r k T s c h e r n e m b l :

^ N a m e Geburtsort ^ Ortsgemeinde Z ^

l Adam Lucas Tanzberg 26 Tanzberg ,831
2 Hotschevar Joseph Lipoutz 11 Winkel
3 Ivanitsch Mathe Weltsperg 23 Weinitz
4 Iermann Martin Lachina bei Weinitz 11 ",
5 Kaltschitsch Johann Pribinze I Tributsche
« Likevitsch Anton Gollek bei Thurnau 1U Gollek
7 Mallitsch Gcorg Weinitz 27 Weinih I
« Mihcllitsch Michael Vornschloß 5 Altenmarkt "
9 Mihellitsch Johann dto 5

I N Poschek Georg Adleschitsch I N Adleschitsch "
11 Radoj<:i6 Simon Vojanze I
12 Spehar Joseph Schöpfenlag 18 Radenze >>
13 Spitznagel Martin Bretterdotf 6 Altenmarkt
14 Schager Ivan Thal i n Thal "
15 Spehar Johann Neschovaz 24 Schweinberg
I« Vouk Georg Untetwaldl « Unterberg >>
17 Hjerlinitsch Kuöma Bojanze 17 Adleschitsck
w Wolf Peter Saderz ' / , Tschö'plach "
19 Barritsch Georg Sapudje 5 Oberch l«3tt
20 Grabrijan Nikolaus Verhofze 2 Adleschitsch "
2 l Gerdeschitsch Michael Wümol 7 Tschözlach "
22 Klobutschar Johann Naraitz 4 Oberch »
23 Muschitsch Michael Dragatusch 5 „ »
24 Miketisch Peter Gorenze 4 Adleschitsch »
25 Muschitsch Gemg Dragovainsdorf 14 Tanzberg „
26 Ostermann Veorg Vornschloß 59 Altcnmarkt »
27 Pitnat Michael Untersuchor 1 l Weinitz «
28 Peruschitsch Michael Gollet 2 Gollck »
29 Schustarit>ch Johann Dragatusch 7 Oberch »
» " Stefa»z Peter Vornschloß 23 Alttnmarkt »
31 Stukel Machiaö Starichaberg 7 Winkel »
32 Schalnltsch Johann Ovcrch 21 Untctberg »
33 Schag>r Georg Mitterradenze 2 Radenze »
34 Stampfcl G<org Naraitz 7 Oberch »
35 Tscherne Gcorg Berdanze 2 Wuttorui »
36 Ullahovitsch Georg Weinitz ,9 Weinitz »
37 Unek Gregor lipoutz 7 Winkel »
38 Veßellltsch Nikolaus Verhofze « Adlesckitsch
39 Weiß Georg Ierneiödorf ,7 Doblilsch »
4N Wittrich Johann Tschcrnemdl 44 Tscherncmbl »>
4 l Loser Paul Roschanz 9 Petersdorf 1829
42 Strauß Andreas Lipoutz 7 Winkel »
43 Fottun Georg Weltsperg 3 Weinitz 1828
44 Meg Peter Selo bei Thurnau 7 Wollek »
45 Micheltschitsch Blastus Lipoutz ,u Winkel
46 Ostroinitsch Mathias Gollek bci Wcinitz 7 Weinitz »
47 Pöschel LucaS Unterwaldl 25 Unterbcrg
48 Staudacher Peter Dberch 14 Oberch »
49 Suppan6i6 Franz Tschernembl 43 Tschernembl
5N Absetz Joseph Leitendorf 8 Weinberg 1827
5» Derschai Marko Ierneisdorf 2N Doblitsch »
52 Frankovi^ Georg Neullndcn i « Weinitz „
53 Hotschevar Stephan Lipoutz 3 Winkel
54 Ivanitsch Georg Weltsperg » Neinitz »
55 Iurjchinitsch Georg Hrast bei Welnltz 23 „ »
56 Krotetz Niko Präloka 15 Präloka «
57 Michcllitsch Stephan Obersuchor bel Welnch « Wcinitz »
58 Morautz Georg Podklanz 2» , » »
59 Schalz'Gregor SiUe — Präloka .,
«n Schustaritsch Mathe Sclo bei Otovitz 3 Kälbetöberg »
« l Schwegcl Michael Hirschdorf 25 Altenmarkt ,,
62 Schütte Marko Koua<>igrad 8 Weinitz ' "
63 Tschernitsch Michael Berdanze 17 Wuttora» "
64 Zvetitsch Georg Tanzbcrg 8 Tanzberg "
65 Klobul'ar Michael >> 9 » ' ^
66 Kotzian Mathias Wultoral 19 Wuttorai »
67 Laschitsch Sephan Obetsuchor bei Weinitz 5 Weinitz »'
68 Medosch Johann Drenoutz 8 » "
69 Pettech Nikolaus Selo bei Frcithurn j 16 Adleschitsch "
70 Schegina MathiaS Futschkofze > 11 » "
71 Schelko Georg Dolenavas 4 Loka "
72 Simonitsch Johann Rodine 12 Kälbersberg "
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? N a m e Geburtsort »Z Ortsgemeinde Z Z
3 K s
73 Spechar Nikolaus Hrast bei Weinitz 29 Wcinitz »826
74 Tomz Michael Podklanz 29 » >»
75 Wouk Martin Unterwaldl 1« Unterberg »
7« Pöschcl Johann , Wüstritz , 5, Maycrle »
77 Banoutz Martin Unteipaka l Kälberöbcrg ltt25
78 Holvat Georg Tanzberg 22 Tanzderg »
79 Kral Mathias Dolcnze , 4 Adleschitfch »
8U Kobbe Joseph Daniel 23 Schweinberg »
81 Likevitsch Btcphan Gollck bei Thurnau « GoUek »
82 Morautz Peter Podklanz 25 Weinih »
83 Radde Martin Vornschloß 55, Altcnmarkt »
84 Euppantschitsch Johann Tschernembl 43 Tschernembl » ,
85 Tschadonitsch Ive SiUe 19 > Preloka »

Z . S t e u e r b e z i r k M o t t l i n g :

86 Kraschoutz Martin Rosalnitz 35 Rosalnitz »831
87 Kraschoutz Anton Wuschinsdorf 38 Wuschinsdorf »
«8 Echigon Maximilian Mötcling ,175 Mottling »
89 Hudak Mathias Gradatz 43 Gradatz l^30
9« Vouk Marko Radovitza 29 Radovitza » i
91 Bajuk Johann » « l „ 1829
92 Butalla Mathias Gradatz 25 Gradatz »
»3 Nemanitsch Georg Boschakovo l « Boschakovo » ^
»j Steppan Anton Mottling 115 Mottling >>
95 Tschernctitsch Marko Bojanödorf 3« Bojansdorf »
9« Blut Martin Malschkoutz 2 Dulle 1n2S
97 Muchitsch Jacob . Naunatz « Hrast bei Iugorje 1827
98 Mutz Martin Primostek 4 Primostek >,
W Micheltschitsch Franz Semitsch 56 Semitsch 1«26

1W Roömann Mathias Woldresch 2U Sleindorf „
1U1 Stcfanitsch Martin Hrast bei Mottling 3 Hrast bei Iugorje »
IV2 Kraschoutz Jacob Unterloquitz ti Loquitz 1825

K. k. Bezirköhauptmannschaft Tscherncmbl am 5. M a i 1852.

6' 646. (2) Nr. 600.
E d i c t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Oberlüibach wird
bekannt gemacht:

Es habe Elisabeth Mufchina, verehelichte Istcri^
von Gereut!) H.-Nr. 7 1 , um Einberufung und so-
hlnige Todesertlarunq deS vor 30 Jahren unbe»
kannt wuhin sich entlernten Martin Pettouschek go
beten.

Da man nun de» hiesigen Realilälenbesitzer
Herrn Johann Smuk zum Vertreter desselben auf»!
gestellt hat, so wird ihm dieses mit dem Beisätze!
bekannt gegeben, daß er binnen Einem Jahre vur
diesem Gerichte so gewiß zu erscheinen hat, widri-
»ens er, Mart in Petouschek, für todt erklärt und sein,
auf der Realität, Rectf. Nr. 069, Loitscker Grund,
b.uch, incadlllirtes Legat pr. 114 fi. 45 kr. seinen
h'erorts bekannten und sohin lcgitimirenden Erben
elngeantwortet werdcn würde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 28. Februar
1852. ,

2 . 6 4 5 . ( 2 ) Nr. 6481.,

C d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird!
kund gemacht:

Eb sey in die executive Feilbictung der. dem
Anton Ierma glhöligen, zu Hrib »„l) Haus-N. 44
liegenden, im Grundbuche der gewesenen Herrschaft
Pfalz Laidach «„!) Url). !>r. 165 vorkommenden, und
^ut Schä'tzungsprotocoll vom 14. September «849,
D r i ? ? ^ ' gerichtlich auf 930 fi. 40 kr. bewertheten
184« ^ ' " ^ ' "kgen, aus dem Vergleiche vom 7. Sept.
d i i , , / 5« t t ' ^ ' dem Hln Josef Kottnig von Werd schul.

>'- ' ' ^williget, und zu deren Vor.
12 Auaust l ^ " " a <«'f den ,4. Juni, ,2. Jul i und
l ^ V r p/ . l l . / ildesmal Vormittags 9 Uhr, m

ylntangegeben werden. ^

ein. ^ " " " ^ " die Kauflustigen mit dem Beisatze
k'ngeladen, daß das Schahungsprotocoll die liici-
atlonsbedin^,^ ^ d h „ neueste Grundbuchsextract

N„^derma,ins Einsicht m den gewöhnlichen Amts.
'""»en hleramts bereit liegt,

"'l-Bezirksgericht Oberlaibach am l o. März 1852.

3- 648. (2) Nr. 938.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau wird
dem Herrn Ignaz Kittel, derzeit unbekannten Da
s.'y,iS und?lufenthaltei'', und seinen gleichfalls m,be-
kannten Rechlsi'achsolqern bekannt gegeben:

ThomaS Kimer, von Iaucrlurg Nr. 1 l , durch
seinen Blvollmächligtcn, Herrn Franz Mertlitsch ron
R<,dn,anl'sdorf, have wider sie die Klage auf Ersiz'
zu»g des, in der Steuergemeinde Iauerburg »nli
Grundparzelle Nr. 172 gelegenen Ackers und «>,l»
Grlindparzelle Nr. »71 vorkommenden Wiese n»

! »^<),-n6m Uu>d«i«, ersterer im Flächeninhalte von l
^Ioch 1062 ŝ l Klafter, letztere ,586 lH Klafter,
hicramts eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung die Tagsalzung auf den 6. September »852
Früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 der a.
G. O. angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagten diesem
Gerichte nicht bekannt ist, so hat man ihnen auf
ihre Gefahr und Kosten den H,r,n Martin Mal l i
von Karnervellach als Curator aufgestellt, mit wel'
chcm obiger Rechtsstreit verhandelt werden wird.

Dessen werden die Geklagten mit dem Beisatze
verständiget, daß sie entweder persönlich zu erscheinen,
oder dem aufgestellten Curator ihre Behelfe zu bl"
handigen, oder auch einen andern Sachwalter auf»
zustellen und anher namhaft zu machen haben, wi
drigens sie die Folgen ihres Saumsals nur sich ftlbst
bcizumessen hatten.

Kronau am 22. April 1852.
Der Bezirksrichtcr.

N e g r o .

Z' 650. (2) ^ 3 ^ , 8 3 8 .
E d i c t .

Vom f. k. Bezirksgerichte Neustadt! wird hie-
Mlt bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Herrn Mart in Ma-
rin von Nrustadtl, durch Hrn. I),.. Rosina, wegen
schuldiger 100 fl. E. M . «. «. <-., die executive Feil-
bietung. folgender, dem Executen Anton Hausdaum
von Neustadt! gehörigen Realitäten, als: des im
ehemaligen Grundouche der Stadt Neustadt! «ul,
Rectf. Nr. 55^1, Consc. Nr. ,53 vorkommenden
Hauses in Neustadt!, im gerichtlichen Schatzungs.
werthe von 600 fi., und der im nämlichen Grund,
buche «„!) Nectf. Nr. 8H1 und 87>2 vorkommenden
2 Aecker, im gerichtlichen Schahungswelthe von 80 fi.

l l i . M . bewilliget, und seyen zu deren Vornahme 3
Feilbietungstagsatzungen, nämlich auf den l 5. Juni ,
»3. Jul i und 17. August 1852, immer Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im Orte der Pfandrealilaten mit

Idem Beisätze angeordnet worden, daß di.seiben bei
l der 3. Feilbietungstagsatzung auch unter dem Schäz«
lzungswerthe würden hintangegeben werden. Zuglcich
»wird der unbekannt wo befindliche Tabularglaubiger

Franz Germ aufgefordert, zur Vertretung ftm<>r
Rechte einen Sachwalter yiergerichtb zu bestellen,
oder aber dem für ihn gerichtlich ausgestellten Cura
tor l)l-. Zupanii^ seine Behelfe so gewiß an die
H.lnd za geben, als er widrigens alle nachthciligen
Felgen einer rießfälligen Versäumniß nur sich selbst
würde zuzuschreiben haben.

Die Schätzung, die Grundbuchsertracte und die
öicitationsbedingnisse können hiergerichls cingesehe,,
werden. .

K. k. Beziiksgerichl Neustadt! am 4. April ,852.

Z. li33. (3> E ^ d i c t. Nr. 30tt2.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit

bekannt gegeben:
Man habe in der Etecutionssache der Frau

Maria Moäck von Planina, Eessionarin des Hrn.
Matthaus Furlau von i!aas, wider Anton Troha
von Altenmarkt, die erccutiye Feilbietung der, dein
Letztern gehörigen, im vormaligen Grundbuche dcr
Herrschaft Schneeberg «ul, Urb. Nr. l und 2, Nectf.
Nr. l vorkommenden, laut Schätzungsprotolollls
vom 22, März l 8 5 l , Z. 2216, auf 914 fi 5l) kr.
gerichtlich geschähen Realitäten, wegen aus dem w.
ä. Vergleiche vom 27. März 1848, 3- 64, und
der Cession v. 8. April 1846 schuldiger «60 fi. <-. «.,-.
bewilliget, und zu deren Vornahme die Tagsatzun-
gcn auf den 2 l . J u n i , 21 . Ju l i und 2 l . August
l852, jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in
loco Altenmarkt mit dem Beisatze angeordnet, daß
diefe Realität nur bei der dritten Tagsatzung auch
unter dem Schatzungswerthe veräußert werden würde.

Das Schä!.'ungspll)tocoll, der Grundbuchsixtract
und die Licitationsbedingnisse können täglich zu den
gewöhnlichen Amtsstunden yieramtö eingesehen werden.

Laaß am 28. April 1852.
Der k. k. Bezirksrichter:

K o s ch i e r.

3. 635. (3) Nr. »50?.
E d i c t .

! Vom k. k. Bezirksgtlichte Stein wird kund
l gemacht:

Es sey der Haufirer Nikolaus Hozhevar von
Mitterdorf, dieses Bezirkes, der sich gegenwärtig in

/Wien im ScdottenfeldeH. Nr. 50V aufhält, in Folge
/der vom k. s. Landesgerichle Wien gepflogenen Unter^
l suchung als blödsinnig erklärt, und sohln unter (5u,
lratsl gesetzt worden, und es habe dieses BezirkSge.
licht demselben dessen Bruder üucas Hozheoar von,
Oberfeld als Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein am 20. März 1832.
Der k. k. Bezirksrichter:

K o n s c h e g g .

3. 624. (3) Nr72243.
E d i c t .

Das k. k. Landesgericht Laibach hat laut Er»
lasses vom 20. April l. I . , 3. 1784, t ie , wider
Antonosmalsch von Ternoulsche, wegen Verschwen-
dung unterm 13. April 1850, 3. 1459, verhängte
Oil 'gt«! wieder aufzuheben, und ihm die freie Ver-
mögcnsverwaltung einzuräumen befunden.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird.

K. k. Bezirksgericht Egg am 26. April 1852.

3- 660. (3) Nr. 3602.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai,
bachs wird yiemit bekannt gemacht:

ES sey über Ansuchen des xndreas Mechle, von
S t Georgen, <1y '»r-lls» 23. März l. I . , Z. 3ßft2,
mit Bescheid vom Heutigen in die erecutive Feilbie«
tun« der, dem Johann Okorn gehörigen, zu Ober»
blattu »„ l , Consc.-Nr. e liegenden, im Grundduche
des Gutes Thurn an der Laibach »,,»> Urb. 'Nl.
47^60, Rel t -Nr. 333^349, vorkommenden, gericbt'
lich auf 638 ft. 50 kr. geschätzten Viertelhuve, we-
gen, aus dem Vergleiche <1<ln. 27. Apri l 1850, 3.
165, noch schuldigen 53 fi. 20 kr. sammt Hosten
gewilliget, und es seyen hiezu die Hagsatzungen auf
den 1. J u l i . ?. August und l . September l, I , ,
jedesmal Vormittag von 9 — >'/ Uhr, im Orte
der Realität zu Oberblattu mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die Realität bei der ersten und
zweiten Feildietungs, Tagsatzung nur um oder über
den Schätzungswert!), bei der dritten Tagsatzung
auch unter demselben hintangegeben werden wird.

Der neueste Grundbuchsertract, das Schätzunqs»
protocol! und die Licitationsbedingnisse können lag«
lich Hieramts eingesehen werden.

Laibach am ft. April »852.
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3. 606. (5)

Die Direction der Gumnstalt Gleichenberg
i n S t e i e r m a r k

zeigt an, daß die dießfällige Füllung der Mineralwasser am 4ö. Apri l
begonnen hat, und empfiehlt sich zu Bestellungen derselben mit dem Bemer-
ken, daß zur Verhütung jeder Verwechslung oder Fälschung unserer Mine-
ralwässer, sämmtliche Flaschen mit Zinnkapftln verschlossen, worauf die
Namen der Wässer eingeprägt sind, in Versandt gebracht werden.

D i e C o n s t a n t i n s q u e l l e w i rd nach den bewährten Erfahrungen der I ' . l Herren Aerzte und der Herren Brunnen-Aerz te D r . W . P r ä ^ i l und
D r . Weiß gebraucht gcgen K r a n k h e i t e n d e r S c h l e i m h ä u t e ü b e r h a u p s , und zwar : I . D e r L u f t w e g e unter der Form von Heiserkeit, der Gr ippe
und ihren Folgeleidcn; im chronischen Bronchialkatarrh, in beginnender Tuderculose u. s. w. 2. D e r V e r d a u u n g s o r g a n c : Appelillosistkeit, Schwäche
oder Träghei t der Verdauung, M^gcnsäurc. Magenkrapf, Sodbrennen, smres Erdrechen, fehlerhafte Gallenabsonderung, Stockungen im Pfottadersysteme, H y ,
pochondrie, Unregelmäßigkeit der Stuhlent le t runqen ic. 3. D e r H a r n w erk z e u gc : Vlasenkrampf, Blasenhamorrhoiden, B la fenka ta r rh , Neigung zur H a r n .
saure, G r i c s . und Sandb i l dung . 4 . D e r S e x u a l o r g a n e : Unregelmäßigkeit der weiblichen Periode ?c. B e i Leiden des L y m p h - und Drü'sensysttms:
S c r o p h e l n , B l ä h h a l s ?c. I n rheumatischen und gichtischcn Diskrasicn.

D e r I o h a n n i s b r u n e n ist ein vortreffliches He i lmi t te l als N a c h c u r für mehrere der bei der Constantinsquelle erwähnten Krankheiten, während
er in anderen Fäl len, wo Eismwässcr angezeigt sind, der kräftigen K lausner -Ql ieUe zur V o r c u r dient.

D i e K l a u s n e r - Q u e l l e bietet ein erprobtes Hei lmi t te l bei mangelhafter B lu te rzeuqung, Bleichsucht, nach erschöpfenden Krankheiten zur Neför .
derung der Reconvalescenz bci herabgekommener Ernähcrung — nach langwierigem mit B lu t f iü fsen verbundenem Wochenbette, nach T y p h u s , protahirtem Wech.
selsieder — gegen großen <Hamcnverlust; gegen verhaltene oder unterdrückte, mit Krämpfen verbundene Nci iugung, Hysterie, Unfruchtbarkeit lc.

D a s Wasser de r C o n s t a u t i n s q u e l l e sowohl als auch des I o h a n n i s b r u n n e n s moussirt mi t We in gemischt, gleich jenem von N o h i t s c h und
erfreut sich deßhalb auch alö kühlendes Luxusgetrank eines ausgebreiteten Rufes.

I n der Apotheke des Her rn L. Gadncr zu Glcichcnberg sind die sogenannten Gleichenberger Zetteln ( r a ^ l i l l e » <!n t i l l i icnLnl)«!-^) vo r rä th ig , welche
derselbe aus den Bestandtheilen der (Zonstantinsquelle bereitet.

Z u r A u f n a h m e v o n C u r g a s t e n s i n d i m G a n z e n ü b e r 360 w o h l e i n g e r i c h t e t e Z i m m e r d i s p o n i b e l .
Bestellungen auf obige Mineralwässer wol len an die D i r e c t i o n d e s G l e i chen be r g e r u n d I o ha n n i s b r u n n en A c t ie n - V e r e i n e s

i n G r a t z , oder an die B r u n n e n u e r w a l t u >> g z u G l e i c h e n b e r g gemacht werden; Wohnungsbestellungen jedoch mit Angabe des Bedarfes an
Zimmern und der bestimmten Zeit des Eintreffens sind dirccte an die Brunnenverwa l tung zu Gleichenberg zu adressiren, unter Beischluß einer entsprechenden
Darangäbe.

Volbenannte Mineralwässer sind stets von frischer Füllung in Laibach zu haben bei Herren ^ . I ^ i R 8 K > < ^ und H o l z » » »

. Z. 458. (7)

SJ
der Züge auf der südl. k. k. Staats Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Haibach, vom i ä . Ma i v. I > , bis auf

weitere Bestimmung.
Abfahrt der Auge m der Richtung von

Mürzzuschlag nach Laibach. !! Laibach nach Mürzzuschlag.
Abfahrtvon Hl«^,..^ Personen z Abfahrtvou l Personen Hl^^,.,^
derHtatio«! ^ " ^ « a I « a ^ ^ ^erTtation ^ , Poftzug ̂

Stund. Minut Stund. Minut.

Mürzzuschlag 4. 45 Früh 3. — Nachm, La tbach 7. 30 Abends 3 . 1 5 Früh

Gratz 8. 35 „ 6. 55 Abends! C t l l i l t . 40 Nachts 12. 5 Mittag

M a r b u r g io. 55 Vorm. 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. 40 Nach"-

^ ^ l l l i i . 45 Nachm. 12. 50 Nachts l Gra tz 6. 15 Morg. 5. 30 Abends

Bemerkung. Mit den Post- uno Personenzügen werden Passagiere von und nach allen Stationen befördert.
Das Reisegepäck ist den größern Stationen wenigstens '/, Stunde vor Abgang des Zuges i«

übergeben, wenn es mit demselben Zuge befördert werden soll' M l t oen Lastzügen werden keme ^ ,
saglere befordert.


